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Auf dem Mosel-Radweg von Trier 
nach Koblenz 

Der Mosel-Radweg von Trier nach Koblenz als 
individuelle Fahrradreise 

Das Tal der Mosel gehört zu den wohl bekanntesten deutschen 
Flusstälern und ist für viele der Inbegriff von Idylle und Romantik. 
Zahlreiche historische Gebäude und Paläste erzählen noch heute 
davon, dass schon die Römer das milde Klima des Moseltals zu schätzen 
wussten, und um die hoch oben auf den steilen 
Hängen thronenden Burg(ruin)en rankt sich so manches Geheimnis, 
das es zu ergründen gilt. Daneben erwarten Sie im Verlauf dieser 
etwa 200 km langen Reise immer wieder schmucke, in 
eine eindrucksvolle Landschaft eingebettete Winzerdörfer, die mit 
ihren gemütlichen Fachwerkhäusern zum Verweilen einladen. Und 
natürlich locken unterwegs oder am Etappenziel auch zahlreiche 
berühmte Weine, die in ihrer gesamten Vielfalt probiert werden wollen. 
Alles in allem stellt eine Radreise auf dem Moselradweg also 
ein unvergessliches Erlebnis dar, das Sie sich auf keinen Fall entgehen 
lassen sollten!  
  

 
Großteils verläuft der Moselradweg auf befestigten und asphaltierten 
Straßen und Radwegen. Dabei sind nur einige wenige kurze Passagen die 
etwas mehr Verkehr aufweisen. Der Moselradweg ist durchgehend und 
ausgezeichnet beschildert. Eine insgesamt sehr einfache Radreise die 
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auch ideal für Familien mit Kindern geeignet ist und keine entsprechende 
Kondition verlangt. Gesamtlänge: ca. 200 Radkilometer 

  

  

   

schließen 

  

Reisebeschreibung für die 9-Tage Variante: 
1. Tag: Trier  
Individuelle Anreise. Ihre Fahrräder stehen in der gebuchten Unterkunft 
zur Übernahme bereit. 
Nachdem Trier als die älteste Stadt Deutschlands gilt und über zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten aus verschiedenen Epochen verfügt, lohnt es sich 
unbedingt, so früh wie möglich anzureisen, um noch genügend Zeit für 
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eine ausgiebige Stadtbesichtigung zu haben. Vor allem die vielen 
römischen Baudenkmäler, zu denen beispielsweise die Porta Nigra und die 
Ruinen verschiedener Badeanlagen gehören, sind ein Muss. Und auch den 
ältesten Dom Deutschlands sollten Sie sich nicht entgehen lassen.     

 

Mehr… 

2. Tag: Trier – Mehring, ca. 25 km 
Bevor Sie (hoffentlich) gut ausgeruht auf die nächste Radetappe starten, 
sollten Sie sich ggf. noch etwas Zeit nehmen, um eine Stadtführung in 
Trier mitzumachen oder sich auf eigene Faust all das anzuschauen, was 
am Vorabend aus zeitlichen Gründen „auf der Strecke bleiben musste“. 
Sind Sie dann bereit zum Abschied nehmen, haben Sie wiederum die 
Wahl, ob Sie die folgenden Radkilometer lieber auf der rechten oder auf 
der linken Moselseite zurücklegen möchten. Eine Übersicht der 
Höhepunkte beider Streckenverläufe erhalten Sie, wenn Sie auf 'mehr' 
klicken. 

 

Mehr… 

Ihr heutiger Übernachtungsort Mehring hat seinen Namen von einem 
Römer namens Marinus, der hier einst einen Gutshof namens 
‚Mariniacum‘ besaß. Dieser Name wandelte sich im Lauf der Zeit über 
‚Marningum‘ zum heute gebräuchlichen ‚Mehring‘. Zu den 
Sehenswürdigkeiten des Ortes gehört neben einer am rechten Moselufer 
gelegenen, rekonstruierten römischen Villa Rustica vor allem der 
Römische Qanat – eine Tunnelwasserleitung, die im 2. oder 3. 
Jahrhundert die Wasserversorgung einer römischen Villa sicherstellte und 
heute die öffentlichen Brunnen speist. Weinkenner schätzen Mehring als 
Ursprungsort der Weinsorten ‚Mehringer Blattenberg‘, ‚Mehringer 
Goldkupp‘ und ‚Mehringer Zellerberg‘. Tun Sie sich also an einem oder 
mehreren Gläschen davon gütlich, während Sie den vergangenen Radtag 
Revue passieren lassen!  

3. Tag: Mehring – Piesport, ca. 30 km  
Auch die heutige Etappe kann wieder auf beiden Seiten der Mosel 
zurückgelegt werden und führt Sie über Trittenheim und Deutschlands 
ältesten Weinort Neumagen-Dhron nach Piesport, das als größter 
Weinbauort im Weinanbaugebiet Mosel gilt und mit einer römischen 
Kelteranlage aus dem 3. Jahrhundert aufwarten kann. 



  
 

  4
 

 

Mehr… 

Das heutige Etappenziel Piesport liegt von Weinbergen, Wiesen und 
Wäldern umrahmt an einer Moselschleife. Der gemütliche Ort wird von der 
Mosel durchflossen und ist die Heimat von insgesamt zehn Weinen aus 
der Großlage St. Michael, zu denen u. a. das Piesporter Goldtröpfchen und 
das Piesporter Treppchen gehören, die beispielsweise auf dem Weingut 
Hain im Hotel-Restaurant ‚Piesporter Goldtröpfchen‘ verkostet werden 
können. Bevor Sie sich aber dem Wein zuwenden, bietet sich noch ein 
kleiner Rundgang durch den Ort an. Sehenswert sind beispielsweise die 
aus dem 18. Jahrhundert stammende Pfarrkirche St. Michael, die 
Allerheiligenkapelle in Müstert (das seinen Namen sehr wahrscheinlich 
vom lateinischen ‚monasterium‘ (=Kloster) hat), eine römische 
Kelteranlage, die an jedem zweiten Oktoberwochenende zum Zentrum 
des Römischen Kelterfestes wird und das 85 m hoch aus der Mosel 
aufragende Felsmassiv der Moselloreley. 
 
4. Tag: Piesport – Zeltingen, ca. 25 km 
Wenn Sie sich nach dem Frühstück für eine Weiterfahrt am linken 
Moselufer entscheiden, führt die Strecke über Minheim und Kesten. Am 
rechten Ufer des Flusses radeln Sie dagegen über Wintrich und 
Brauneberg. In Bernkastel-Kues angekommen, sollten Sie sich unbedingt 
Zeit nehmen, die zahlreichen kleinen Gassen und das beeindruckende 
bunte Fachwerk zu erkunden. Und selbstverständlich darf auch ein 
Gläschen des bekannten 'Bernkastler Doctor' nicht fehlen. Nach dem 
Abschied von Bernkastel-Kues haben Sie Ihr Tagespensum bald geschafft, 
denn Zeltingen ist nicht mehr weit. Die Entscheidung, ob Sie lieber rechts 
oder links der Mosel dorthin gelangen, liegt ganz bei Ihnen. 

  

Mehr… 

5. Tag: Zeltingen – Zell, ca. 35 km 
Die heutige Etappe führt Sie zunächst durch das berühmte Weinbaugebiet 
„Kröver Nacktarsch“, über dessen Namensherkunft viel spekuliert 
wird, nach Traben-Trarbach, das mit einer Vielzahl von Jugendstil-
Meisterwerken und weiteren Sehenswürdigkeiten aufwarten kann. Hier 
bietet sich eine Pause an, um die Stadt ausgiebig zu besichtigen und sich 
dabei von den bisherigen Strapazen des Radtages zu erholen. Begleitet 
von den Reben des Weinbaugebiets "Zeller Schwarze Katz", das seinen 
Namen tatsächlich einer schwarzen Katze verdankt, setzen Sie 
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anschließend Ihren Weg nach Zell an der Mosel fort, wo Sie heute 
übernachten werden. 

  

Mehr… 

6. Tag: Zell – Cochem, ca. 35 km  
Der Höhepunkt der heutigen Etappe ist zweifellos das auch als 
'Rothenburg an der Mosel' bekannte, zauberhafte Dörfchen Beilstein, in 
dem Sie unbedingt einen Stopp für eine ausführliche Besichtigung 
einlegen sollten. Und auch Ihr heutiges Etappenziel Cochem lockt mit 
seinem charmanten Zentrum und einer Vielzahl an Sehenswürdigkeiten, 
zu denen beispielsweise die im 11. Jahrhundert erbaute Reichsburg 
gehört.  

  

Mehr… 

7. Tag: Cochem - Kobern-Gondorf, ca. 30 km 
Heute sollten Sie sich keinesfalls einen Ausflug zur märchenhaften Burg 
Eltz entgehen lassen, die einst auf dem 500-Mark-Schein abgebildet war 
und zu den schönsten, bekanntesten und am besten erhaltenen Burgen 
Deutschlands gehört. Als Ausgangspunkt eignet sich am besten das 
reizvolle Dorf Moselkern. Genießen Sie die herrlichen Ausblicke, die sich 
Ihnen von der Burg aus bieten und radeln Sie anschließend ganz 
entspannt rechts oder links der Mosel durch etliche schmucke Weinorte in 
Ihr heutiges Übernachtungsquartier Kobern-Gondorf. 

  

Mehr… 

8. Tag: Kobern-Gondorf - Koblenz, ca. 20 km 
Die heutige Etappe, die Sie wiederum auf beiden Seiten der Mosel 
zurücklegen können, ist bewusst kurzgehalten, damit Sie in Koblenz 
angekommen noch genügend Zeit haben, die Sehenswürdigkeiten dieser 
geschichtsträchtigen, am Zusammenfluss von Rhein und Mosel gelegenen 
Stadt kennenzulernen. Nutzen Sie die Gelegenheit für einen ausgiebigen 
Bummel durch die Altstadt und genießen Sie ein letztes Mal die köstlichen 
Moselweine! 
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Mehr… 

9. Tag: Individuelle Abreise, Rücktransfer oder Verlängerung 
Wenn Sie gerne noch mehr Zeit hätten, um Koblenz in Ruhe zu erkunden, 
buchen wir sehr gerne einen Verlängerungsaufenthalt für Sie. Ansonsten 
heißt es heute Abschied nehmen von Koblenz und Sie können unseren 
bequemen Rücktransfer nutzen, der täglich ab Ihrer gebuchten Unterkunft 
startet. 

 
Reisebeschreibung für die 7-Tage Variante: 
1. Tag: Trier  
2. Tag: Trier - Trittenheim / Umgebung, ca. 40 km 
3. Tag: Trittenheim / Umgebung - Zeltingen, ca. 35 km 
4. Tag: Zeltingen - Zell, ca. 35 km 
5. Tag: Zell - Treis-Karden, ca. 50 km 
6. Tag: Treis-Karden - Koblenz, ca. 45 km 
7. Tag: Abreise von Koblenz 

Reisebeschreibung für die 6-Tage Variante: 
1. Tag: Trier  
2. Tag: Trier - Piesport, ca. 50 km 
3. Tag: Piesport - Traben-Trarbach, ca. 40 km 
4. Tag: Traben-Trarbach - Cochem, ca. 55 km 
5. Tag: Cochem - Koblenz, ca. 55 km 
6. Tag: Abreise von Koblenz 
 
Reisebeschreibung für die 5-Tage Variante:  
1. Tag: Trier  
2. Tag: Trier - Piesport/Umgebung, ca. 50 km 
3. Tag: Piesport/Umgebung - Traben-Trarbach, ca. 40 km 
4. Tag: Traben-Trarbach - Cochem, ca. 55 km 
5. Tag: Cochem - Koblenz, ca. 55 km + Abreise von Koblenz  

Reisebeschreibung für die Deluxe Variante: 
1. Tag: Trier 
2. Tag: Trier - Mülheim, ca. 60 km 
3. Tag: Mülheim - Traben-Trarbach, ca. 30 km 
4. Tag: Traben-Trarbach - Cochem/Treis-Karden, ca. 55/65 km 
5. Tag: Cochem/Treis-Karden - Koblenz, ca. 50/40 km 
6. Tag: Abreise von Koblenz 
 
Reisebeschreibung für die Variante "Winzerhoftour":  
1. Tag: Trier/Ruwertal 
2. Tag: Trier/Ruwertal - Neumagen-Dhron, ca. 40 km 
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Bevor Sie Ihre Radtour starten sollten Sie unbedingt noch Zeit einplanen 
und das allseits bekannte Amphitheater sowie die Porta Nigra besichtigen. 
Hier können Sie 2000 Jahre Geschichte hautnah erleben und 
nachvollziehen. Sie starten Ihre Radtour entlang der wunderschönen 
Mosel. Ein Weinlehrpfad berichtet über heimische Rebsorten. Neumagen-
Dhron ist der älteste Weinort Deutschlands. Bei Ihrem Winzer erwartet 
Sie abends bereits die erste Weinverkostung! 
3. Tag: Neumagen-Dhron - Enkirch/Burg, ca. 55 km 
Schon bald erreichen Sie Bernkastel-Kues, wo die zahlreichen kleinen 
Gassen und das bunte Fachwerk beeindrucken. Natürlich sollten Sie den 
bekannten „Bernkastler Doctor“ verkosten. Ihre weitere Radtour führt Sie 
nun durch das Weinanbaugebiet „Kröver Nacktarsch“. Eine Schifffahrt 
(fakultativ) bietet herrliche Ausblicke auf die umliegenden Weinberge. 
Ihren nächsten Nächtigungs-ort haben Sie mit Burg bzw. Reil erreicht, wo 
Sie in einem sehr netten Hotel mit eigenem Weingut logieren. 
4. Tag: Enkirch/Burg - Treis-Karden, ca. 60 km 
Auch heute begleiten Sie wieder zahlreiche Weinberge beidseits der 
Mosel. Immer dem Fluss entlang gelangen Sie schon in das nächste 
weithin bekannte Weinanbaugebiet, die „Zeller Schwarze Katz“. 
Schließlich erreichen Sie über Beilstein, auch bekannt als das Rothenburg 
an der Mosel, sowie Cochem, mit dem charmanten Zentrum und der aus 
dem 11. Jahrhundert stammende Reichsburg, Ihr Etappenziel mit Treis-
Karden. 
5. Tag: Treis-Karden - Koblenz, ca. 45 km 
Ein Abstecher zur mittelalterlichen Burg Eltz, welche zweifelsfrei zu einer 
der schönsten und besterhaltenen Anlagen Deutschlands zählt, lohnt auf 
jeden Fall. Inmitten der Natur gelegen zeugt Sie von märchenhafter 
Schönheit und bietet atemberaubende Ausblicke. Zurück am Moselradweg 
passieren Sie auch auf Ihrer letzten Etappe wiederum zahlreiche 
schmucke Weinorte, bevor Sie mit Koblenz das Endziel dieser herrlichen 
Radtour erreicht haben. Das Zentrum der Stadt liegt am Zusammenfluss 
von Mosel und Rhein und eignet sich hervorragend zu einem 
abschließenden Stadtbummel. 
6. Tag: Abreise von Koblenz 

Hotels: 
Gerne können Sie sich die Hotels im Internet einmal anschauen. Hier ist 
eine Übersicht der Hotels, in denen wir überwiegend Zimmer für unsere 
Radreisegäste buchen - freie Zimmer vorausgesetzt. Da die Zimmer aber 
immer erst nach dem Eingang einer Anmeldung angefragt und gebucht 
werden und wir in jedem Ort mit mehreren Hotels zusammenarbeiten, 
können wir leider vorab keine Garantie auf ein bestimmtes Hotel geben. 
Die Mosel ist ein nicht nur bei Radfahrern beliebtes Reiseziel und auch 
wegen der vielen Weinfeste sind viele Hotels oft weit im Voraus 
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ausgebucht. 
Trier:  
Hotel Park Plaza (Kategorie Deluxe) 
Best Western Hotel Trier City (Kategorie A)  
Hotel Deutscher Hof (Kategorie A) 
Hotel Deutschherrenhof (Kategorie B)  
Hotel Römerbrücke*** (Kategorie B) 
Cityhotel Primavera*** (Kategorie B) 
Hotel & Weingut Karlsmühle (Winzerhoftour)  
Hotel zur Post (Winzerhoftour) 
Trittenheim / Leiwen: 
Gutshotel Galerie Riesling (Kategorie A, Winzerhoftour)  
Hotel Krone-Riesling (Kategorie A) 
Weinhaus Weis (Kategorie B)  
Hotel Seminarshof (Kategorie B) 
Mehring: 
Gasthaus zur Rebe (Kategorie A) 
Hotel Zum Moseltal (Kategorie B) 
Piesport:  
Gutshotel Lehnert-Veit (Kategorie A; Zimmerkategorie: Premium)  
Hotel Restaurant Schanz (Kategorie A) 
Hotel Moselblick Piesport  (Kategorie B) 
Neumagen-Dhron:  
Warsberger Weinhof (Winzerhoftour) 
Mülheim:  
Weinromantikhotel Richtershof (Kategorie Deluxe) 
Wellness & Genusshotel Weißer Bär (Kategorie Deluxe) 
Bernkastel-Kues:  
Hotel Bären *** (Kategorie A) 
Hotel Moselblümchen (Kategorie B) 
Zeltingen-Rachtig: 
Hotel Zeltinger Hof *** (Kategorie A) 
Hotel Altes Schulhaus Zeltingen (Kategorie B)  
Hotel Deutschherrenhof *** (Kategorie B) 
Hotel Nicolay zur Post (Kategorie B) 
Traben-Trarbach:  
Romantik-Jugendstilhotel Bellevue (Kategorie Deluxe) 
Goldene Traube by Neugart (Kategorie Deluxe; Zimmerkategorie: 
Superior oder Suite) 
Uferdeck Boutique Hotel (Kategorie Deluxe)  
Hotel Trabener Hof (Kategorie A) 
Park-Hotel Traben-Trarbach (Kategorie B) 
Burg:  
Weingut Bucher (Winzerhoftour) 
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Kunsthotel Zur Post (Winzerhoftour)  
Zell: 
Hotel Zum Grünen Kranz (Kategorie A) 
Hotel Ratskeller (Kategorie B) 
Cochem: 
Wellnesshotel Kessler Meyer (Kategorie Deluxe; Zimmerkategorie: 
Spätlese) 
Hotel Karl Müller (Kategorie A) 
Hotel Cochemer Jung (Kategorie A) 
Hotel Noss (Kategorie B) 
Kobern-Gondorf: 
Hotel Simonis (Kategorie A) 
Hotel Winzerhaus am Brunnen (Kategorie B)  
Hotel-Weinhaus Haupt (Kategorie B) 
Treis-Karden: 
Schlosshotel Petry **** (Kategorie Deluxe (Zimmerkategorie: Komfort)+ 
Kategorie A) 
Hotel Weinhaus Am Stiftstor (Kategorie B, Winzerhoftour) 
Hotel Ostermann (Kategorie B) 
Wein- und Sektgut Castor (Winzerhoftour) 
Weingut Otto Knaup (Winzerhoftour) 
Koblenz:  
Mercure Hotel (Kategorie Deluxe)  
Diehls Hotel (Kategorie Deluxe; Zimmerkategorie: Superior) 
Hotel Hohenstaufen (Kategorie A+B, Winzerhoftour) 
Hotel Scholz (Kategorie B)  
Hotel Hamm (Kategorie B) 

 

Mosel-Radweg: Trier-Koblenz 

9 Tage / 8 Nächte 
7 Tage / 6 Nächte 
6 Tage / 5 Nächte 
6 Tage / 5 Nächte Deluxe  
6 Tage / 5 Nächte "Winzerhoftour"  
5 Tage / 4 Nächte 
(die Reisen sind auf Anfrage und evtl. gegen Aufpreis auch in umgekehrter 
Richtung von Koblenz nach Trier buchbar) 

 

Termine: 
täglich vom 5. April bis 18. Oktober 
• Saison 1: 
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06.04.-18.04. und 
11.10.-18.10. 
• Saison 2: 
19.04.-23.05., 
28.06.-15.08. und  
27.09.-10.10. 
• Saison 3: 
24.05.-27.06. und  
16.08.-26.09. 

Preise: 

 
 
Leistungen: 
• Übernachtungen in der gebuchten Kategorie (alle Zimmer mit DU/Bad und WC) 
Kategorie B: Familiengeführte Pensionen, Gasthöfe und Hotels 
Kategorie A: Komfortable Hotels der Mittelklasse 
Kategorie Deluxe: sehr exklusive Unterkünfte, oftmals das beste Haus am Platz 
Kat. Winzerhof: Weinhotels oder Weingüter, in Koblenz ein zentrales Stadthotel 
• reichhaltiges Frühstück vom Buffet 
• bei Halbpension: 3-Gang-Abendmenü (teilweise mit Wertgutschein in 
benachbarten Restaurants, die sich in Gehdistanz vom gebuchten Hotel 
befinden) 
• bei Variante "Winzerhoftour": 3x Weinprobe (in Neumagen-Dhron, Enkirch / 
Burg und Treis-Karden) 
• bei Deluxe-Variante: 1x Weinverkostung mit 6 Proben  
• Gepäcktransfer von Hotel zu Hotel 
• bestens ausgearbeitete Routenführung 
• ausführliche Reiseunterlagen inkl. GPS-Daten (1x pro Zimmer) 
• 7-Tage-Service-Hotline 
•  persönliche Begrüßung vor Ort (entfällt bei der Variante "Winzerhoftour") 
• bei Fahrradmiete ist Leihradversicherung inklusive 

Extras: 
• Leihrad 
7-/21-Gang Leihrad: ab 99.- € 
Premiumfahrrad*: ab 159.- € 
Elektrorad: 249.- € 
• Weinprobe 
Sofern eine solche nicht ohnehin schon (wie bei der Winzerhoftour) im 
Reisepreis inbegriffen ist, organisieren wir auf Wunsch gerne eine Weinprobe 
entlang der Mosel für Sie. Der Preis beträgt 24.- € pro Person. Wenn Sie daran 
Interesse haben, teilen Sie uns dies bitte direkt bei Buchung der Reise mit. 
• Anreise: 
- Per PKW oder Bahn nach Trier. 
- Per Flug: Frankfurt-Hahn oder Frankfurt am Main 
• Rückfahrt 
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- Transfer mit Radbus von Koblenz nach Trier: täglich möglich (Abfahrt 
wahlweise um 09:00 Uhr oder um 16:00 Uhr); Reservierung bei Anmeldung 
erforderlich; Preis: 85.- € pro Person; zusätzlich 39.- € für eigenes Rad 
- per Bahn in Eigenregie 
• Parken in Trier 
- Bei unseren Anreisehotels stehen Hotelparkplätze und teilweise auch 
Garagenplätze zur Verfügung. Die Kosten bewegen sich von € 10,-/Tag bis zu € 
15,-/Tag. Detaillierte Informationen erhalten Sie mit den Reiseunterlagen. 
- kostenlose, öffentliche Parkplätze gibt es am Stadtrand bei der Messe in 
unmittelbarer Nähe zum Radweg; keine Reservierung möglich und erforderlich; 
vom Parkplatz geht ein Bus ins 2,5 km entfernte Stadtzentrum 

* = sportliches 27-Gang-Rad mit hochwertigen Komponenten, u.a. Shimano-
Deore-XT-Schaltung, hydraulische Magura-Bremsen HS 11 und Suntour-
Federgabel 

Zusatznächte: 
pro Person 
• in Trier: 
Kat. A im DZ: 89.- € 
Kat. A im EZ: 149.- € 
Kat. B im DZ: 79.- € 
Kat. B im EZ: 119.- € 
Kat. Deluxe im DZ: 129.- €  
Kat. Deluxe im EZ: 199.- €  
Kat. Winzerhof im DZ: 79.- € 
Kat. Winzerhof im EZ: 119.- € 
• in Koblenz: 
Kat. A im DZ: 84.- € 
Kat. A im EZ: 139.- €  
Kat. B im DZ: 69.- €  
Kat. B im EZ: 109.- €  
Kat. Deluxe im DZ: 109.- €  
Kat. Deluxe im EZ: 165.- €  
Kat. Winzerhof im DZ: 84.- € 
Kat. Winzerhof im EZ: 139.- €  

Hinweis:  
• eventuelle Kur-/Ortstaxe, soweit fällig, nicht im Reisepreis enthalten und ggf. 
vor Ort zu bezahlen 
• Diese Reisen sind für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.  

 

Sackmann Fahrradreisen 
Eckenerweg 20, 72336 Balingen, Deutschland 

Tel. +49-(0) 74 33-96 75 322 
www.sackmann-fahrradreisen.de 

 info@guido-sackmann.de 

mailto:info@guido-sackmann.de

